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Unser Handeln im Kreistag und in den Ausschüssen ist geprägt von Kosteneinsparungen. 
Folgende Frage stellt sich immer häufiger: Ist es eine Pflichtaufgabe des Landkreises, was wir da 
beschließen? -  
Wie lange kann die Unterfinanzierung der Kommunen und damit auch des Landkreises noch gut 
gehen? 
Der Bund und die Staatsregierung müssen endlich die Kommunen finanzieren, wenn sie Aufgaben 
nach unten delegieren. 
Was z.Z. gemacht wird: Schulden aufnehmen, Steuererleichterungen für Lobbyverbände 
gewähren und Wahlgeschenke verteilen - 
Aber damit saniert man keinen Haushalt!  
Das sind auch keine Reformen, die unser Land dringend nötig hätte! 
Es braucht auch Steuererhöhungen – z.B. eine Vermögensteuer – sie wurde bis 1996 erhoben 
oder eine Erbschaftssteuer für große Erbschaften ab 100 Millionen – diese sind jetzt fast 
vollständig steuerfrei, wenn Stiftungen oder Holdings erstellt werden. 
Deutschland hat rund 171 Milliardäre und damit die meisten in Europa und Platz 4 weltweit 
euronews  
Die Schere zwischen arm und reich geht immer weiter auseinander  
Das ist auch eine große Gefahr für den sozialen Frieden! 
Man könnte auch klimaschädliche Subventionen abbauen - 60 Milliarden Euro pro Jahr könnte 
man damit einsparen. 
------------------------------------------------ 
Doch es gibt auch noch was Positives zu vermelden. 
Die Biotonne ist seit einem Jahr erfolgreich eingeführt.  
Und die energetische Verwertung mit einer Biomüllvergärungsanlage in Maisach ist gemeinsam 
mit den Landkreisen DAH, STA und FFB in Planung. 
Vielleicht erlebe ich die Eröffnung auch noch!  
Danke 


